
Mo. 7̂/ Eeschmbmrg
nachbenannter drey Juden, welche am2. d. NachmittigS dem Halb¬

lehenbesitzer Thomas Llchtcnwörrher zu ^llilttgdorf pje Summe
von 600 fl. W. W. auf emem Packi Waarm voi« einem bey/
läufigen Wcrthe von i<ro fl. W. W. herauszulocken wußten, uns
nicht mehr zum Vorschein gekommen find.

Der erste ist von großer Statur, vollen Gesichts, blonden
Haaren, und ist ungefähr 30 bis 35 Jahre alt, war mit emem
lichtblauen tüchencnK'aput, Stiefeln und mit einer lichtbrauucn le¬
dernen Kappe mit mehreren Ecken versehen, bekleidet.

Der zweite ist von mittlerer-Statur, magern Gesichts, hat
schwäre-Haare und Augen, war bekleidet mit einem franzblauen
tuchenen Fracke, derley Pantalon, Stiefeln und einer lichtbraunen-
ledernen eckigten Kappe.

Der dritte ist von großer schlanker Statur, blatternarbigen
magern Gesichts, schwarzer Haare, und derley Augen, war beklei¬
det mrt einem sranzblauen tuchenen Fracke, derley Pantalon, und
einem franMauen rüchenen Mantel mit zwey Kragen, Stiefeln und
ebenfalls mit einer lichtbraunen ledernen Kappe, mit mehreren Ecken.
Das Alte, der beyden letzteren ist ebenfalls 30 bis 35 Jahre. Der
zuerst beschriebene Jude hielt sich im abgewichenen Winter'mersten-
rheils in Wr. Neustadt auf, wo er sogenannte ungarische Gepcr-
ncks verkaufte, und von Prcßdurg zu seyn vorgab.

Dieselben haben übrigens ein sogenanntes Steyrerwigerl, wel¬
chesm'it einer Rohrdecke bedeckt ist, und ein Pferd, rr?n Weiß-
schimunl bey sich, und scheinen den Weg nach Wien (ungeschlagen
zu haben.

Hussw- rg zu macken, anzuhalten , und die Anzeige
hievon au die k. k. Polrzenoberdjrektion zu erstatten.

Wien am 7. Juny »««rs.
Mols Edler von Persa,

k. k. wirklicher Hosrarh und Polizey-DbervirekLor.
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